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Uli und sein Hund
Ein neuer Bilderbogen für Kinder (2)

Uli und Spurtli sind auf höchst unangenehme
Weise erwacht. Das Fass wird gerollt und wirbelt
den Knaben, den Hund und den Proviant durch¬

einander

Nach einer langen Reise mit der Eisenbahn
wird das Fass mit einem Kran an Bord eines
Schiffes gebracht. Das verläuft für seine Bewoh¬

ner nicht ohne Beschwerde

Plötzlich dringt ein fürchterlicher Spektakel zu
ihm. Es gelingt Uli, den Propfen des Spundloches

herauszuziehen, aber gleich hat er einen
grossen Gutsch Wasser im Gesicht. Schnell

bringt er den Zapfen wieder an seinen Platz

Der Schrecken ist kurz. Alles kommt wieder in
Ordnung, und Uli und sein Hund, von der
Aufregung ganz zerschlagen, teilen brüderlich ein

währschaftes Frühstück

Endlich folgt eine lange Ruhepause. Als er einmal

nirgends ein verdächtiges Geräusch hört,
wagt Uli, einen Blick nach aussen zu werfen

Nach einer Zeit die ihm endlos scheint, und
während der er in grosser Angst schwebte, öffnet
er sein Gefängnis und sieht, zu seiner grossen
Überraschung, das Fass auf den Wellen schwimmen.

Nicht weit davon entdeckt er ein unterge¬
hendes Schiff
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